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Aachener Bezirksverein

„Bluetec: Die Zukunftssicherung für den Die-
selmotor?“, VDI-AK Fahrzeug- undVerkehrs-
technik, Dipl.-Ing. C. Enderle, 10.5., 18:00 Uhr,
Aachen, Eilfschornsteinstraße 15, Kármán-
Auditorium, Forum 5, Prof. Dr.-Ing. S. Pischin-
ger, Info: office@vka.rwth-aachen.de *„Ge-
bührenfreie patentanwaltliche Erfinderbera-
tung“, VDI-AK Gewerblicher Rechtsschutz, Pa-
tentanwälte des Aachener Raumes, 12.5., 14:15
Uhr, Aachen, Eilfschornsteinstraße 18, Hoch-
schulbibliothek der RWTH Aachen, Patent-
anwalt König, Info: piz@bth.rwth-aachen.de

Augsburger Bezirksverein

„Gesundheitswirtschaft imWandel – Prozess-
orientierung in Krankenhäusern“, VDI-BG All-
gäu, I. Rebmann, 11.5., 19:00 Uhr, Kempten,
Bahnhofstr. 61, HS Kempten, Prof. Dr.-Ing. F.
Niemeier, Info: frank.niemeier@fh-kempten

Bezirksverein Berlin-Brandenburg

„eROCKIT – Human Hybrid“, VDI-AK Fahr-
zeug- undVerkehrstechnik, S. Gulas, 11.5.,
18:00 Uhr, Berlin,Wilhelminenhofstr. 75A,
HTW Berlin, Raum G 002, Prof. Stedtnitz

Bochumer Bezirksverein

„VDI-Zeitzeichen: Zum 75. Todestag des Glas-
Doktors Otto Schott ausWitten“, VDI-AK Tech-
nikgeschichte, Dr. Dr. H. Herbst, 10.5., 18:00
Uhr, Dortmund, Sonnenstraße 96, FH Dort-
mund, Dr. Dr. H. Herbst, Info: herbst.hart-
mut@unitybox.de

Dresdner Bezirksverein

„Was braucht ein Student zum Leben? – Prakti-
kum, Fleisch und Bier“, VDI-AK Studenten und
Jungingenieure, 11.5., 18:30 Uhr, Dresden, TK-
Punkt, George-Bähr-Str. 8

Bezirksverein Frankfurt-Darmstadt

„Hochvakuumbeschichten imMaschinenbau“,
Dipl.-Wirt.-Ing. M.Wolpiansky, 12.5., 19:00 Uhr,

Veranstaltungen der Bezirksvereine vom 10. Mai bis 16. Mai 2010

Frankfurt, Nibelungenplatz 1, FH Frankfurt am
Main, Gebäude 1, Raum 401

Niederrheinischer Bezirksverein

„Wohnungslüftung mitWärmerückgewinnung
– Regelungen und Lösungen für Neubau und
Bestand imWohnungsbau“, VDI-AK Tech-
nische Gebäudeausrüstung, M. Lange, 12.5.,
17:30 Uhr, Düsseldorf, Josef-Gockeln-Str. 9, FH
Düsseldorf, S 16/17

Nordbadisch-Pfälzischer Bezirksverein

„Arbeitsrecht”, VDI-AK Studenten und Jung-
ingenieure, Career Center, RA J. Häussling,
11.5., 18:00 Uhr, Mannheim, Paul-Wittsack-
Straße 10, Hochschule Mannheim, Hochhaus
1107, A. Henninger

Nordhessischer Bezirksverein

„Trends in der Prozessautomatisierung – Feld-
geräte von morgen“, VDI-AKMess- und Auto-
matisierungstechnik, Dr.W. Scholz, 11.5.,
18:00-19:00 Uhr, Kassel, Mönchebergstraße 7,
Universität Kassel – Technik I/II o Hörsaal 400,
Prof. Dr.-Ing. A. Kroll, Info: office@mrt.uni-
kassel.de

Bezirksverein Ostwestfalen-Lippe

„Fit in die Saison“ Mit der richtigen Ernährung
gesund und vital“, VDI-Seniorenkreis, Dipl.-
Oecotrophologin S. Schulz, 12.5., 15:00 Uhr,
Bielefeld, Sieker-Mitte, R. Schrudde, Info:
c.r.schrudde@t-online.de

Rheingau Bezirksverein

„Innovationen und Kundenorientierung: Ein
Widerspruch?“, VDI-AK Qualitätsmanagement,
G. Streckfuß, 11.5., 18:00-19:00 Uhr, Flörsheim,
Kapellenstr.1, Flörsheimer Stuben/Stadthalle, P.
Wolf, Info: wolf.peter-1@vdi.de

Ruhrbezirksverein

„Bedarfsgerechte Klimatisierung“, VDI-AK
Technische Gebäudeausrüstung, T. Hecker,

11.5., 17:30-19:00 Uhr, Essen, Hollestraße 1,
Haus der Technik, AK-Leiter B. Canzler, Tel. 069
133841-346, Info: bertram-canzler@canzler.de

Siegener Bezirksverein

„Schneller, effizienter, stabiler – Optimale Be-
wegungen in Robotik & Biomechanik“, VDI-AK
Mess- und Automatisierungstechnik, Frau Prof.
Dr. K. Mombaur, Universität Heidelberg, 11.5.,
17:00-19:00 Uhr, Universität Siegen, Paul-
Bonatz-Str. 9-11, PB-A 118

Thüringer Bezirksverein

„Geschichte der Rennen am Gabelbach“, VDI-
BG Ilmenau/Meiningen, Dr. G. Cialla, 11.5., Il-
menau, Gustav-Kirchhoff-Platz 2, Newtonbau,
Dipl.-Phys. Karl-Heinz Müseler

Unterweser Bezirksverein

„Bremerhaven im Umbruch“, VDI-AK Bau-
technik, VDI-AK „Video- und Bildtechnik“,
Stadtrat V. Holm, 10.5., 17:00-19:00 Uhr, Bre-
merhaven, Atlantic Hotel Sail City, Dipl.-Ing. R.
Honken, Tel. 0471 61312

Westfälischer Bezirksverein

„VDI-Zeitzeichen: Der Glas-Doktor Otto
Schott“, VDI-AK Technikgeschichte, Dr.-Ing. Dr.
phil. H. Herbst VDI, 10.5., 18:00-19:00 Uhr,
Dortmund, Sonnenstraße, FH Dortmund, Info:
herbst.hartmut@unitybox.de *„Hygienische
Verhältnisse in Trinkwasseranlagen“, VDI-AK
Technische Gebäudeausrüstung, 10.5.,
18:00-19:00 Uhr, Dortmund, Hohe Str. 107, Ho-
tel Drees-Consul

Württembergischer Ingenieurverein

Vortragsveranstaltungen: www.vdi-stuttgart.de

„Wir brauchen mehr als
45 000 Absolventen pro Jahr“

VDI nachrichten, Düsseldorf, 7. 5. 10, jul

In seinem Festvortrag „Quo vadis VDI“
wies VDI-Direktor Dr. Willi Fuchs wäh-
rend der Jahreshauptversammlung des
des Niederrheinischen Bezirksvereins
auf das hohe Durchschnittsalter der an-
gestellten Ingenieure und den dramati-
schen Ingenieurmangel hin, der in den
nächsten Jahrennoch zuwachsendroht.
„Auch im Jahr der Krise gab es rund
32 000 freie Stellen“, erklärte Fuchs.„Wir
brauchen mehr als 45 000 Absolventen
pro Jahr, um langfristigdenBedarf zude-
cken.“ Außerdem stellte Fuchs den neu-
en Berufsausweis für Ingenieurinnen
und Ingenieure, die„engineerING card“,
vor, an dem der VDI maßgeblich mit-
gearbeitethat.Dieser soll europaweitdie
Mobilität von Ingenieuren fördern und
mehr Transparenz auf dem europäi-
schen Arbeitsmarkt schaffen. Seit dem
20. April kann der Berufsausweis online
unter www.engineering-card.de bean-
tragt werden.
Der Vorsitzende des Niederrhei-
nischen VDI-Bezirksvereins, Prof. Bern-
hard Siemon, erinnerte an die zahlrei-
chen Vereinsaktivitäten des Jahres 2009,
zu derenHighlights eine Exkursion nach
Dubai zu dem bekannten Burj al Arab
und anderen monumentalen Bauwer-
ken des Landes gehörte. Vom Engage-
ment des Niederrheinischen Bezirksver-
eins in der VDIni-Initiative berichtete
der stellvertretende Vorsitzende Erich
Broekmanns. Er ermunterte alle VDI-
Mitglieder, sich in Düsseldorf mit ihren
Kindern und Enkeln in VDIni Clubs zu
engagieren. Dazu haben sich bundes-
weit schonüber2000Kinder imAlter von

 B: Prof. Gernot Born, lang-
jähriger Vorsitzender der VDI-Landesvertretung Nordrhein-Westfalen,
wurde während der Jahreshauptversammlung des Niederrheinischen
Bezirksvereins am 27. April in Düsseldorf für sein Lebenswerk geehrt
und damit für sein unermüdliches Engagement für den VDI. Auch der
Ingenieurnachwuchs wurde mit Förderpreisen ausgezeichnet – für
herausragende Studienleistungen.

vier bis zwölf Jahren zusammen-
geschlossen.
Zwei verdienteMitglieder des Bezirks-
vereins wurden vom BV-Vorsitzenden
Siemon mit der Ehrenmedaille des VDI
ausgezeichnet.DerLeiter derKraftwerke
Frimmersdorf und Neurath der RWE
Power, Dr. Eberhard Uhlig, engagiert
sich seit Jahren für das Pascal-Tech-
nikum in Grevenbroich (PasTeG e.V.),
das von NRW-Wissenschaftsminister
Pinkwart als Leuchtturmprojekt aus-
gezeichnet wurde. Bereits im fünften
Jahr lernen hier zwischen 20 und 30
Schülerinnen und Schüler pro Jahr an
zwei Samstagen im Monat die Welt der
Technik intensiv kennen. Siewerdenvon
Lehrern und Experten aus Unterneh-
men unterrichtet, ergänzend werden
Praktika und Exkursionen zuHochschu-
len und Firmen der Region angeboten.
Das Themenspektrum reicht von Na-
notechnologie und Supraleitung über

Luft- und Raumfahrt bis hin zu erneuer-
baren Energien. In seinem Bericht be-
tonte Uhlig, dass von den über 100 Teil-
nehmern des PasTeG bisher weniger als
eine Handvoll abgebrochen hätten. Mit
dem PasTeG hat Uhlig die notwendigen
Voraussetzungen für das im letzten Jahr

TimWahl, Patrick Nathen und Daniel Bartsch (v. l.), Bachelor of Engineering-Absolventen
der FH Düsseldorf wurden vomNiederrheinischen BVwährend der Jahreshauptversammlung
für soziales Engagement und hervorragende Bachelor-Arbeiten ausgezeichnet. Foto: Zillmann

re“ 2001 im Landschaftspark Duisburg-
Nord erklingen ließ. Born dankte allen
Mitstreiterinnen undMitstreitern für ih-
re Unterstützung: „You never walk alo-
ne“, sagte er unter dem Beifall der VDI-
Mitglieder.
Förderpreise für gute Studienleistun-
gen und soziales Engagement erhielten
drei Ingenieurstudenten der Fachhoch-
schule Düsseldorf: Patrick Nathen, Stu-
dent der Prozess-, Energie- undUmwelt-
technik, wurde für sein soziales Engage-
ment von Studenten für Studenten und
seine hervorragenden Studienleistun-
gen innerhalb der Regelstudienzeit aus-
gezeichnet. Tim Wahl und Daniel
Bartsch, beide derzeit in einem Master-
studiengang, erhielten den Förderpreis
für hervorragende Leistungen in ihrer
Abschlussarbeit zum Bachelor of Engi-
neering. CHRISTIANE GIBIEC

gegründete zdi-Zentrum des Rhein-
Kreis Neuss geschaffen.
Als einen, der immer den Blick über
den Tellerrand gewagt habe, würdigte
der Vorsitzende des VDI-Landesverban-
des Nordrhein-Westfalen, Johannes
Firsbach, seinen Amtsvorgänger Prof.
Gernot Born, der ebenfalls während der
Jahreshauptversammlung für sein Le-
benswerk geehrt wurde. Wie kaum ein
anderer habe der langjährige Rektor der
Duisburger Mercator-Universität und
ehemalige Oberbürgermeisterkandidat
Born als engagierter und unermüdlicher
Promoter des VDI zahlreiche Projekte
und Initiativen angestoßen und durch-
geführt.
Firsbach erinnerte an ein beeindru-
ckendes Trompetensolo mit vielen
Echos, dasder auchmusikalischbegabte
Born während der „Nacht der Ingenieu-

Der VDI kooperiert
mit der Fachhochschule Frankfurt

VDI nachrichten, Düsseldorf, 7. 5. 10, jul

N: Der VDI-
Bezirksverein Frankfurt-Darmstadt, die
Fachhochschule Frankfurt amMain und
das Frankfurter Gymnasium Riedberg
haben unlängst das Projekt „Technik
entdecken“ gestartet. Dazu haben der
Vorsitzende des VDI-Bezirksvereins
Frankfurt-Darmstadt, Prof. Bernhard
Kup, der Präsident der Fachhochschule
Frankfurt amMain, Dr. Detlef Buchholz,
und der Schulleiter des Riedberg-Gym-

nasiums ,HelmutKühnberger, einenKo-
operationsvertrag unterzeichnet. Ziel ist
es, Kinder und Jugendliche so früh wie
möglichmitTechnik vertraut zumachen
und sie für technische und naturwissen-
schaftliche Berufe zu interessieren.
Der Kooperationsvertrag besagt, dass
Dozenten der FH den naturwissen-
schaftlichen Unterricht am Gymnasium
vor Ort unterstützen, und zwar schon ab
dem fünften Schuljahr. Der VDI-Be-
zirksverein Frankfurt-Darmstadt mit
seinen 6000Mitgliedern vermittelt dabei
Einblicke indie vielfältigenTätigkeitsfel-
der und Unternehmen im Rhein-Main-
Gebiet, u. a. durch Betriebsbesichtigun-
gen. Dabei solle, so Kühnberger, die För-
derung der Mädchen eine besondere
Rolle spielen.
Als erstes Projekt ist geplant, Schüle-
rinnen und Schülern Einblicke in die Le-
bensmittelherstellung zu ermöglichen.
Weiteres Thema ist der Bau einfacher
Roboter. Mit diesen Projekten greift die
Schule aktuelle Fragen auf. Die Koope-
rationspartner versprechen sich davon
viel:Wenn Kinder ihr erlangtes Technik-
wissen und ihre Eindrücke ins Eltern-
haus projizieren, werden die Erfolge der
Kooperation nicht nur der nachfolgen-
den Generation zugute kommen.

R. WIENCKEN/VDI
- www.vdi.de

Der Kooperationsvertrag wird besiegelt:
(v. l.): Helmut Kühnberger, Leiter des Gymna-
siums Riedberg, FH-Präsident Detlev Buch-
holz und Bernhard Kup, Vorsitzender des VDI-
Bezirksvereins Frankfurt-Darmstadt,mit Tho-
mas, Justus und Gloria. Foto: FH Frankfurt

Bezirksverein Rheingau
startet Veranstaltungsreihe

VDI nachrichten, Düsseldorf, 7. 5. 10, jul

BV R: Am20. Mai 2010 starten
die Fachhochschule Bingen und der
VDI-Bezirksverein Rheingau die neue
Veranstaltungsreihe „Technik und Wirt-
schaft“. Im Mittelpunkt sollen dabei ak-
tuelle Themen aus den Bereichen tech-
nische Entwicklung, unternehmerische
AnforderungenundWirtschaftskraft ste-
hen. Thema des ersten Vortragsabends
ist die „Produktion im Zeichen der Fi-
nanzkrise – Strategien für das Jetzt und
den kommenden Aufschwung“.
Auf die Begrüßung durch den Staats-
sekretär im rheinland-pfälzischen Wirt-

schaftsministerium, Alexander Schweit-
zer, folgen Fachvorträge. Winfried Ott,
Geschäftsführer des Beratungsunter-
nehmens TBS, geht auf die Sicherung
von Arbeitsplätzen ein. Georg Berntsen,
Geschäftsführer des Landesverbands
Mitte im Verband Deutscher Maschi-
nen- und Anlagenbau (VDMA), be-
schreibt die Situation aus der Perspekti-
ve der Industrie. fhm/jul

Die Teilnahme ist kostenfrei. Um Anmeldung
bei Prof. Markus Lauzi wird gebeten, E-Mail:
vdi.bingen@web.de. Die Veranstaltung be-
ginnt um 18 Uhr; Ort: FH-Stadtgebäude, Ro-
chusallee 4, Cafeteria

„Auch im Jahr der Krise
gab es rund
32 000 freie Stellen.“
Dr. Willi Fuchs, VDI-Direktor

Der VDI Berlin-Brandenburg
setzt auf den Ausbau von Clean Technologies

VDI nachrichten, Düsseldorf, 7. 5. 10, jul

VDI B-B: Am 26.
April 2010 fand die Auftaktveranstaltung
der Zukunftsdialoge „Clean Technolo-
gies“ inBerlin statt.DerVDIBerlin-Bran-
denburg führt diese gemeinsam mit der
ZukunftsAgentur Brandenburg unddem
VereinproBrandenburgdurch.Der erste
Zukunftsdialog mit rund 200 Teilneh-
mern stand unter dem Motto „Ressour-
cen und Klima im System Erde – wird
Clean Tech zum Schlüsselthema des 21.
Jahrhunderts?“
Höhepunkt der Auftaktveranstaltung
warderVortragvonReinhardF.Hüttl,Prä-
sident der Deutschen Akademie der
Technikwissenschaften (acatech), der die
Umweltbelastungen und die Verknap-

pung von Rohstoffen als die wichtigsten
Wachstumstreiber für den Clean-Tech-
Markt sieht.Diesgelte insbesondereauch
für fossile Energieträger, die damit ver-
bundenen Kohlendioxid-Emissionen
und die in diesem Zusammenhang ge-
führte Klimadebatte. Ziel müsse es sein,
dass „saubere Technologien“ sich nach-
haltig amMarkt durchsetzen – auf natio-
naler sowie internationaler Ebene.
Nach Ansicht des Vorsitzenden des
VDI-Bezirksvereins Berlin-Branden-
burg, Ulrich Berger, unterstreichen die
Zukunftsdialoge einmal mehr die Tech-
nologieführerschaft der Hauptstadtregi-
on in Deutschland. Nirgendwo gebe es
eine höhere Dichte an Forschungsein-
richtungen als in Berlin und Branden-

burg. Sieben Universitäten, 21 Hoch-
und Fachhochschulen sowie rund 250
Forschungsinstitute und 42 Technolo-
giezentren böten technologieorientier-
ten Unternehmen vielfältige Kooperati-
onsmöglichkeiten und maßgeschnei-
derte Rahmenbedingungen.
Hier setzten die Zukunftsdialoge, von
denen in diesem Jahr zwei weitere statt-
finden sollen, an. Ziel ist es, die Tech-
nologieführerschaft weiter auszubauen.
DerVDI als Mitveranstalter begreife sich
dabei als verlässlicher Partner, der so-
wohl die Interessen der hiesigen Inge-
nieure als auch der Hauptstadtregion
insgesamt im Auge habe.

DETLEF UNTERMANN
- www.vdi-bb.de

Internationaler VDI-Kongress

Getriebe in Fahrzeugen 2010
am 22. und 23. Juni 2010 in Friedrichshafen

Veranstaltung des VDI Wissensforums | www.getriebekongress.de | Telefon +49 (0) 211 62 14-2 01 | Telefax +49 (0) 211 62 14-1 54

Zukunft der Antriebsstrang-
entwicklung

Getriebekonzepte,
Testmethoden

Podiumsdiskussion:
Elektromobilität, Energie-
effizienz, Ressourcen

Getriebe live: hands-on demo

Jetzt anmelden!
www.getriebekongress.de
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